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KLÖNTAL
844 m ü. M.

1 548 m ü. M.

2318 m ü. M.

1134 m ü. M.

1636 m ü. M.

1374 m ü. M.

2901 m ü. M.

624 m ü. M.

489 m ü. M.

GLARUS

MUOTATHAL

PRAGEL PASS

WANDER- UND BIKETOUREN
Pragelpass‐Weg, E2, Muotathal–Hinter Klöntal, 6h
Via Suworow, E7, Muotathal–Hinter Klöntal, 6h 
Urwaldweg Bödmeren mit Urwaldpavillon, 3h
Karstspuren Silberen, Bergwanderung, 5h 30min
Velo: Suworow‐Route, E1, Schwyz–Glarus, 48 km
Bike: Flowtrail Glarus, 5 km
Mitfahrbänkli
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GASTRONOMIE / ÜBERNACHTEN

HIGHLIGHTS

erlebniswelt muotathal - Husky Lodge

Hotel Alpenblick

Gasthaus Hölloch

Alpwirtschaft Roggenloch

Alpwirtschaft Pragelpasshöhe

Gasthaus Richisau

Restaurant Klöntal Im Plätz

Ferienheim Klöntal Plätz

Hotel Restaurant Vorauen

Zeltplatz Vorauen 

Gasthaus Kaesernalp

SAC Glärnischhütte

Hotel Rhodannenberg

Zeltplatz Güntlenau

Berggasthaus Schwammhöhe
Hinterschlatt: Marco Huser

Dräckloch: Ruedi Föhn

Oberlängenegg: Christian Krieg

ALPBETRIEBE MIT DIREKTVERKAUF

www.region-pragel.ch

Gschwänd: Reto Styger

Unter Saum: Alois Imhof

Ober Roggenloch: Beat Suter

Tor: Frowin Schelbert-Bürgler

PRAGEL

REGION

Hölloch, Höhlentour
Alpkäserei Pragel Bödmeren
Urwaldreservat Bödmeren
Silberen Berg- / Skitouren
Kulturpfad Richisau
Klöntalersee
Flowtrail Glarus

3km210



KULTURPFAD

RICHISAU

Kultur auf Natur und führt 

rund ums Gasthaus Richisau an 

fünf Kunstwerken vorbei. 

Verein IG Region Pragel

PRAGEL CHARTA

www.glarnerland.ch
www.stoos-muotatal.ch

www.region-pragel.ch

Startpunkt und Karte: Gasthaus Richisau

Begehdauer: 1h

www.gasthaus-richisau.ch

Startpunkt: Berggasthaus Schwammhöhe

Länge: ca. 5 km

PRAGEL

REGION

ALPCHÄSEREI

PRAGEL BÖDMEREN

Über die Sommermonate 

wird Milch von 12 Alpen rund

 ums Gebiet Pragel Bödmeren in 

der Käserei zu Milchprodukten ver-

arbeitet. Dabei ermöglicht die Glasfront im 

Ladeninneren einen Einblick in den Arbeitsalltag 

des Käsers. 

URWALDSPUR 

MIT PAVILLON

Auf dem Themenweg 

«Urwaldspur» mit Start beim 

«Urwaldpavillon» können mit Hilfe 

einer dort erhältlichen Broschüre die 

Phänomene dieser Landschaft  

entdeckt werden.

FLOWTRAIL GLARUS

Der erste Flowtrail im 

Kanton Glarus. Gemacht 

für Jung und Alt, geeignet 

vom Einsteiger bis zum Könner.

VERKEHR PRAGELPASS

Wochenendfahrsperre bei der Richisau (||)
für Motorwagen und Motorräder.

Im Winter ist die Passstrasse geschlossen.  

Busanschluss von Glarus bis zur Haltestelle Richisau

Busanschluss von Schwyz bis zur Haltestelle Muotathal Hölloch. 

Taxidienst Muotathal: Pragelgarage, Heinz Schelbert, 079 208 73 51

Startpunkt: Urwaldpavillon an der Pragelstrasse

Begehdauer: ca. 1h 30 min

www.boedmeren.ch

Die nachhaltige Entwicklung des einzigartigen und 

vielfältigen Pragelgebiets mit dem Klöntal und dem 

Muotathal als lebendigem Natur-, Wirtschafts- und  

Lebensraum erfordert eine gemeinsame Herangehensweise.

Als Unterzeichnende dieser Charta orientieren wir uns an den 

folgenden Leitlinien:

 

 

 

 

  

 Diese Charta wurde unterzeichnet durch

14 Schwyzer und 14 Glarner Betriebe und 

Organisationen aus der Region Pragel.
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Standort: Pragelstrasse, Mittst Weid 

www.pragelboedmeren.ch

12 Mitfahrbänkli zwischen Muotathal und Rhodannenberg.

Dienstleister, Gastgeber, Partner

Wir teilen die Freude an unserer Arbeit mit unseren Gästen und

Partnern. Wir sind authentisch und unkompliziert. Wir sind offen für 

eine partnerschaftliche Zusammenarbeit.

Landschaft, Natur und Kultur

Wir gehen respektvoll mit unserer Landschaft und der Natur um und 

versuchen deren Ursprünglichkeit zu bewahren. Wir sind stolz auf 

unser kulturelles Erbe und halten Traditionen lebendig.

Tourismus und Mobilität

Wir setzen uns ein für eine nachhaltige und zukunftsfähige Form des 

Tourismus. Wir gehen sorgfältig und bewusst mit unseren Ressourcen 

um und ermöglichen dies auch unseren Gästen. Wir stellen ein 

unkompliziertes und ressourcenschonendes Fortkommen sicher. 

Wertschöpfung im Raum

Wir fördern durchgehende Wertschöpfungsketten. Wir 

bevorzugen qualtiative, hochwertige Produkte aus der Region.

Zusammenarbeitskultur und wertschätzender Dialog

Gemeinde- und Kantonsgrenze hinweg.

Wir pflegen die Zusammenarbeit über die Betriebs-,


